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Bei Opel Sommer wurde jetzt ein
Opel Agila seinem neuen Besitzer
überreicht. Matthias Ulbricht, In-
haber von Möbel Ulbricht, über-
nahm den pfiffigen silbernen Mi-
crovan als Servicefahrzeug für
sein Fachgeschäft. An sich nicht
erstaunlich, wenn der Opel Agila
nicht eines von über 1500 Opel-
Fahrzeugen wäre, die zurzeit im
In- und Ausland an Musterhaus
Küchen Fachgeschäfte überge-
ben werden. Mit dieser ungewöhn-

Neues Fahrzeug für Möbelhaus Ulbricht

lichen Aktion feiert die bekannte
Einkaufs- und Marketinggemein-
schaft in diesen Tagen ihr 25-jäh-
riges Bestehen. Mit dem Opel Agi-
la bedankt sich die MHK-Gruppe
bei ihren Handelspartnern für die
erfolgreiche Zusammenarbeit.
Anlässlich der feierlichen Fahr-
zeugübergabe am 4. Juni 2005
stießen Küchenprofi Matthias Ul-
bricht und Autohaus-Geschäfts-
führerin Antje Sommer auf eine
gute künftige Zusammenarbeit
an.
„Der neue Opel Agila wird als Ser-
vicefahrzeug wertvolle Dienste
leisten“, betonte Frau Sommer.
Und ihr Kollege aus der Möbel-
branche bestätigte: „Mit seinem
großen Ladevolumen, seiner Sprit-
zigkeit und seiner Wendigkeit ist
der Opel Agila für unseren Außen-
dienst geradezu prädestiniert.“  ■

Am 14.06.2005 rollte der Bücher-
koffer mit einigen Kindern und
Erzieherinnen aus dem Fremd-
sprachenkindergarten „Rosari-
um“ in unsere Einrichtung. Mit
Spannung halfen alle Kinder dem
Bücherwurm beim Auspacken der
anspruchsvollen Bücher und freu-
ten sich über viele Überraschun-
gen, die der Tag für sie bereit hielt.
In den nächsten vier Wochen sol-
len sich die Kinder für die Bücher
begeistern, sie erforschen und
sich an ihnen erfreuen. Entstan-
den ist die Idee in Zusammenar-
beit mit allen Kindereinrichtungen

Große Aufregung im

Fremdsprachenkindergarten „Spatzennest“

der IWS Glauchau.
Das Team vom „Spatzennest“   ■

Im August letzten Jahres waren wir
Schulanfänger und voller Vorfreu-
de auf das Lernen in der Schule.
Jetzt – nach nicht einmal 11 Mo-
naten – können wir alle schrei-
ben, lesen und rechnen. Das woll-
ten wir natürlich gebührend fei-
ern. Deshalb fand am 6. Juli zum
Abschluss des ersten Schuljahres
unser Buchstabenfest statt. Zur
Vorbereitung des Festes backten
unsere Muttis Buchstabenplätz-
chen, die wir mit Genuss ver-
naschten. Gleichzeitig stimmten
wir uns mit unseren ABC-Liedern
musikalisch auf das Fest ein.
Dann ging es aber erst richtig los.
An vielen Stationen mussten wir
nun zeigen, wie gut wir uns rund
um das Alphabet auskennen. Je-

Unser Buchstabenfest –

ein toller Abschluss der Klasse 1

der gab sich die größte Mühe,
möglichst viele Aufgaben richtig
zu lösen, denn zum Abschluss
wartete etwas ganz Besonderes
auf uns: der ABC-Führerschein.
Wir alle waren ganz stolz auf das,
was wir in der 1. Klasse gelernt
haben.
Die Erstklässler
der Lindenschule                      ■
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